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I N H A L T
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ONLINE LESEN

Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Die Titelseite widmete die Redaktion dem 
Ereignis „der 50. Ausgabe unserer Zeitung“. 
Im Rückblick erzählte die Redaktion: „Bei 
der Gründung gab es große Zustimmung 
zu diesem Projekt, aber auch viel Skepsis. 
So mancher gab uns nicht die Chance, diese 
Zeitung auf längere Zeit herauszubringen. 
Ja, es war nicht leicht! Es tauchten immer 
wieder Schwierigkeiten auf, die unter Zeit-
druck gemeistert werden mussten. Wir 
machten auch viele Fehler, große und kleine, 
manchmal auch recht unangenehme. Doch 
wir konnten immer wieder das Verständnis 
der Bevölkerung auf unserer Seite sehen.“ 
Und dann die Feststellung: „Es war immer 
eine Erleichterung, wenn nach dem Zusam-
menlegen und Klammern, das Dank der vie-
len Helferinnen immer reibungslos verlief, 
die Zeitung auf der Post war.“ 
l Der Fremdenverkehrsverband schrieb 
zum Gedenken an Bartl Kofler: „Unter gro-
ßer Anteilnahme der Bevölkerung wurde 
Bartholomäus Kofler am 25. Juli 1983 zu 
Grabe getragen. Die große Trauergemeinde 
wurde sich am Grabe nochmals der großen 
Persönlichkeit des im 60. Lebensjahr Ver-
storbenen bewusst. Als 22-jähriger kehrte er 
erblindet vom Krieg heim, jedoch nicht als 
Gebrochener, sondern als einer, der willens 
war, sein Schicksal zu meistern. Neben der 
Sorge um seine 5 Kinder galt seine Haupt-
sorge dem Aufbau des Tourismus. Über 20 
Jahre leitete er als Obmann des Fremden-
verkehrsverbandes die Geschicke des Frem-
denverkehrs und hatte maßgeblichen Anteil 
an dessen sprunghafter Entwicklung.“ 
l Das Gemeindeamt sprach Herrn Wilhelm 
Wagermaier für 30 Jahre Legalisator Dank 
und Anerkennung aus und teilte mit, dass 
der vom Gemeinderat vorgeschlagene Herr 
Josef Wurzrainer vor Kurzem vom Gerichts-
vorsteher des Bezirksgerichtes Hopfgarten 
vereidigt wurde. Dabei wurden ihm Siegel 
und Register übergeben. 
l Die Pfarrseite war dem Thema „Aufnahme 
Mariens in den Himmel“ gewidmet. Zum 
Festgottesdienst am 15. August und zu zwei 
Abenden mit dem Film „Brixen im Thale“ 
wurde herzlich eingeladen. 
l Der Sportverein Raika Brixen berichtete 
vom Beschluss des Tiroler Fußballverban-
des, dass ab dem Spieljahr 1983/84 die bis-
herige Landesliga „Tiroler Liga“ heißt und 
die Amateurliga in „Landesliga West und 
Ost“ umbenannt wird und um 12 Mann-
schaften aufgestockt wird. Das hat zur 
Folge, dass Brixen als Zweiter der 1. Klasse 
mit Wildschönau als Meister, Westendorf 
als Dritter und Kirchberg als Vierter in die 
Gebietsliga Ost aufsteigen. „Diese neue Liga 
ist sicher eine sehr starke Gruppe und wir 

werden in dieser Saison mit Westendorf, 
Kirchberg und Wildschönau auch wieder 
unsere Lokalderbys haben. Leider ist einer 
unserer besten Spieler, Andrä Schermer, der 
uns sehr fehlen wird, für ein Jahr nach Kitz-
bühel gegangen. Wir wünschen ihm viele 
Tore für seine neue Mannschaft!“ Die Meis-
terschaft beginnt am 13. August mit dem 
Spiel gegen Weerberg. Am 14. August 1983 
wird das Vereinsturnier stattfinden und am 
21. August wird gegen Kirchberg gespielt. 
l Die Schützengilde freute sich über das sehr 
gute Ergebnis bei der Bezirksmeisterschaft: 
Rosi Leitner wurde Bezirksmeisterin in der 
Damenklasse, Josef Bachler Bezirksmeister 
in der Seniorenklasse. Thomas Weiler wurde 
Zweiter in der Juniorenklasse. 
l Der Tennisclub Brixen freute sich einerseits 
über die große Teilnehmerzahl bei der Club-
meisterschaft, was andererseits eine große 
Herausforderung für Turnierleiter Harald 
Höck und seinen Stellvertreter Karl Senfter 
war. Bei den Herren A siegte Harald Höck 
vor Andreas Straßer, Max Schermer und 
Thomas Weiler. Bei den Damen A war Adi 
Senfter vor Petra Senfter, Meni Straßer und 
Andrea Wahrstätter die Siegerin. Erster bei 
den Herren B wurde Simon Feichtner vor 
Fred Aumeier, Karl Senfter und Leonhard 
Feichtner. Siegerin bei den Damen B war 
Trautlinde Davidson (Strodl) vor Anni Stra-
ßer, Christl Aschaber und Evi Holaus. Beim 
Herren-Doppel setzten sich H. Höck/A. Stra-
ßer vor M. Schermer/Th. Weiler, A. 
Köck/Chr. Moser und D. Davidson/F. Au-
meier durch. Im Damen-Doppel erreichten 
M. Straßer/P. Senfter den 1. Platz vor E. 
Höck/A. Wahrstätter, A. Senfter/Chr. Platt-
ner und G. Soder/T. Davidson. Das Mixed-
Doppel gewannen B. Köck/H. Höck vor A. 
Foidl/A. Straßer, M. Straßer/L. Stöckl und 
A. Senfter/S. Unterrainer. 
l Die Herrenmannschaft des Tennisclub Bri-
xen feierte mit dem Aufstieg in 3. Leistungs-
klasse im Tiroler Tennisverband einen groß-
artigen Erfolg, nachdem im vorigen Jahr der 
Aufstieg knapp verpasst wurde. „Aus 
Freude über das erreichte Ziel wurde bei 
gegrillten Ripperln und einem Fass Bier, 
spendiert von Max Schermer, ausgiebig ge-
feiert.“ 
l Der Alpenverein lud zur Gemeinschafts-
fahrt in die Zillertaler Alpen mit Besteigung 
des Hohen Riffler (3228 m) ein und berich-
tete in gereimter Form von der 3-Seen-Tour 
und dem Ausflug zu den Drei Zinnen. 
l Ein Inserat haben Baubedarfshaus Kauf-
mann, Boutique AW, Schmiede und Land-
maschinen Franz Fuchs, Elektro Hetzenauer, 
Intersport Gschwantler und Raiffeisenkasse 
Brixen im Thale geschaltet. 
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Vielen herzlichen Dank  
an alle, die der Brixner Zeitung „Unter uns“ eine Spende zukommen haben lassen. Wir 
sind sehr dankbar dafür und freuen uns, wenn wir Wertschätzung spüren und weiterhin 
auf eure/Ihre Unterstützung zählen können! 

Das Team der Brixner Zeitung „Unter uns“ 
(IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387, Raiba Brixen i. Th.) 

Die Ordination bleibt vom 31.7. bis 14.8.2023 
wegen Urlaubs geschlossen.  

Die nächste Ordination ist am Mittwoch, 16.8.2023.  
Ordination Dr. Kerstin Gasser-Puck 

Pfarrfeld 5, 6364 Brixen i. Th. 
Tel: 05334 8181 

Gästeehrungen  
Strasserhof 
Frau Tiny van Es                         40 Jahre 
Herr Hans van Es                        40 Jahre 
 
Appartement Feichtner 
Herr Peter de Weert                    50 Jahre 
Frau Maudy de Weert-Otto       50 Jahre 
 
Haus Leitgeb 
Herr Lothar Schwabe                 30 Jahre 
Frau Gisela Schwabe                  30 Jahre 

H e i m i s c h  &  K r e a t iv

Als heimischer Brixner kenne ich die Region 
wie meine Westentasche. Die Vermittlung von 
Immobilien ist für mich daher viel mehr als nur 
Arbeit. Wir nehmen uns die Zeit, auf Wünsche und 
Vorstellungen einzugehen, um die Vermittlung 
für unsere Kunden vollkommen zufriedenstellend 
abzuwickeln.

Brixentaler Straße 1 | 6364 Brixen im Thale  
info@anibas-immobilien.com |  +43 664 1312231

Reinigungskräfte 
ab sofort in Brixen im Thale gesucht: 

netto € 30,­/Stunde für einen Tag / Woche 
Für Informationen einfach anrufen! 

Tel. 0660 273 1985 | www.brixen.at 

Wir suchen noch engagierte  
Mitarbeiterinnen für unseren Kinderclub 

und in der Kosmetikabteilung,  
in Teil- oder Vollzeit,  

Beginn nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.  

Andrea und Jakob Schermer 
Landhotel Schermer****S 

6363 Westendorf, +43(0)664 96 82 719 
welcome@schermer.at, www.schermer.at 

Erfahrene Lehrerin gibt Nachhilfe in  
Mathematik und Deutsch (Volksschule,  
Unterstufe), Rechnungswesen und BWL   

Tel.: 0664/1437463 

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 



„WAS IST LOS IM BRIXENTAL?“

Blumencorso Kirchberg: Ein Fest der Blumen und 
guten Stimmung
Am 15. August verwandelt sich Kirchberg in ein blühendes Paradies für den jährlichen Blu-
mencorso. Mit über 600.000 Dahlien, Nelken, Gerbera und Sonnenblumen ist diese farben-
frohe Blumenparade das Highlight des Tiroler Sommers. Neben der beeindruckenden Blu-
mendekoration erwartet die Besucher auch Live-Musik und gute Stimmung.
Über 30 kunstvoll geschmückte Blumenautos und Oldtimer nehmen am Blumencorso teil. 
Die Fahrzeuge sind wahre Kunstwerke, mit Motiven aus Märchen oder aktuellen Ereignissen 
gestaltet.
Der Festtag beginnt um 11 Uhr mit einem mitreißenden Live-Frühschoppen, um die Besu-
cher in Feierlaune zu versetzen. Um 15 Uhr startet der Blumencorso und präsentiert die 
Farbenpracht und den Duft der Blumen.
Ab 17 Uhr wird der Festplatz zum Sommernachtsfest mit Live-Bands, die für Unterhaltung 
sorgen. Besucher können zur Musik tanzen und den Abend in ausgelassener Stimmung ge-
nießen. Es gibt auch ein abwechslungsreiches Kinderprogramm mit Kinderschminken, Hüpf-
burgen und spannenden Spielen.

Brixentaler Bergleuchten: Traditionelles Spektakel 
erhellt den Sommerabend
Am 26. August 2023 昀ndet das „Brixentaler Bergleuchten“ statt. Tausende brennende Fackeln 
erhellen die umliegenden Berge und verwandeln die Nacht in ein magisches Lichtermeer.
Über 50.000 Fackeln auf den Berghängen formen beeindruckende Feuerbilder wie eine Musik-
Lyra, Skirennläufer und landwirtschaftliche Symbole. Einheimische und Gäste werden jedes Jahr 
von dieser Veranstaltung begeistert. Vereine, Gastwirte und Institutionen aus dem Brixental brin-
gen ihre Symbole, Wappen und Schriftzüge auf „natürlichen Leinwänden“ an. Bei Einbruch der 
Nacht werden die Kunstwerke entzündet und verwandeln das Tal in einen faszinierenden Ster-
nenhimmel. Bergleuchtfeste und abendliche Liftö昀nungen ergänzen das Erlebnis.

Woodstock Academy
Sommerprogramm für Musiker*innen
Von 20. Bis 26. August 昀ndet heuer bereits zum dritten Mal die Woodstock Academy in den drei Orten Brixen, Kirchberg 
und Westendorf statt. Eine Fortbildungswoche mitten in den Kitzbüheler Alpen – für Holz- und Blechbläser*innen, für 
Schlagwerker*innen und auch für Saiteninstrumente, wie Harfe, Hackbrett, Kontrabass oder Gitarre. Denn auch das Thema 
Volksmusik wird hier ganz großgeschrieben. 
 
Woodstock Feeling inklusive
Apropos großschreiben: neben der musikalischen Fortbildung heftet man sich bei der Woodstock Academy vor allem das 
Miteinander auf die Fahnen. Denn hinter der Woodstock Academy steht, wie der Name schon sagt, das Woodstock der 
Blasmusik und mit diesem Namen verbunden: die gemeinsame Leidenschaft und das gesellschaftliche Miteinander. Egal 
ob beim Musikantenstammtisch am Anfang der Woche, wo das freie Musizieren im Mittelpunkt steht oder beim Volkstanz-
abend, bei dem gemeinsam mit Hermann und Vinzenz Härtel das Volkstanzen erprobt wird. Neben dem Lernen soll diese 
Woche auch Spaß machen!  Alle Infos unter: www.woodstockacademy.at

20. – 26. August 2023 
Brixen | Kirchberg | Westendorf



Zum 80. Geburtstag 
Bernhard Sick, Schmiedgasse,  
am 2. August 
 
Dem Jubilar alles Gute, vor allem Gesundheit!  
Pfarrer Roland Frühauf  
Bürgermeister Andreas Brugger 

Geburtstagsjubilare 
 
Am 27. Juni 2023 trafen sich die Geburtstagsjubilare, 
die im 2.Quartal 2023 ihren Ehrentag feierten, zu einem 
gemeinsamen Essen mit Herrn Pfarrer Roland Frühauf 
und Bürgermeister Andreas Brugger im Hotel-Res-
taurant Reitlwirt. 

Josef Bachler (90), Anni und Rudi (80) Sailer, Marike und 
Fritz (80) Klein, Pfarrer Roland Frühauf, Martin (80) und 
Margit Hetzenauer, Maria Bachler, Bürgermeister Andreas 
Brugger und Olga Werlberger (90) (v.l.n.r.) 
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Gemeinde-Info

Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Müllabfuhrtermine August 
Montag, 07.8.2023 
Montag, 21.8.2023 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag,  
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 4.8., Fr. 11.8., Sa. 19.8., Fr. 25.8., Fr. 1.9. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.4. gilt die Sommerregelung): 
Dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Samstags  von   9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten 
Sie nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 1.8.,17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 4.8., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th. 

QR-Code scannen
App downloaden
Punkte sammeln
Prämien sichernBrixentaler Münzen & Scheinen

bedankt sich für den Kauf von

4 Millionen Euro
im Wert von

Case Management‑Sprechstunden: 
 
Kirchberg:  
Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, 
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg 
 
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 



Mittlere Befallsphase: Grüne Nadeln am Stammfuß weisen 
eindeutig auf frischen Käferbefall hin                      (Foto: Land Tirol)
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In Osttirol „wütet“ der 
Borkenkäfer seit drei Jah-
ren. Ganze Waldhänge 
sind bereits entwaldet. 
Das Ende dieser Entwick-
lung ist noch nicht abseh-
bar. Was hat zu dieser 
Massenvermehrung ge-
führt? Ursachen sind ein 
großflächiger Windwurf 
2018, zwei große Schnee-
bruchereignisse 2019 und 
2020 und der spürbare 
Klimawandel, der durch 
warme Temperaturen die 
Massenvermehrung der 
Käfer sehr begünstigt. 
 
Auch für den Bezirk Kitz-
bühel ist in den fichten-
reichen Waldgebieten die 
Gefahr für eine Massen-
vermehrung deutlich ge-
stiegen. Immer wieder 
sind unter den vielen grü-
nen Bäumen mehrere be-
fallenen Bäume, soge-
nannte „Borkenkäfer- 
nester“, erkennbar. Von 
Seiten der Waldaufseher 
und der Bezirksforstin-
spektion wird aufgrund 
möglicher größerer Schä-
den sensibel auf Anzei-
chen von Käferbäumen 
im Wald reagiert. Die 
Waldbesitzer sind gefor-
dert, die rasche Beseiti-
gung von Käferbäumen 
zu veranlassen oder selbst 
in die Hand zu nehmen. 
Das oberste Prinzip zur 
Abwehr ist die rechtzei-
tige Erkennung und un-

verzügliche Entfernung 
von befallenen Bäumen. 
Die Symptome an Käfer-
bäumen variieren je nach 
Befallsstadium, sie kön-
nen nur direkt am Befall-
sort erkannt werden.  
Waldbegehungen sind 
daher unverzichtbar! 
 
Erkennen des  
Borkenkäferbefalles  
Merkmale der frühen  
Befallsphase:  
Kreisrunde Einbohrlöcher 
in die Rinde (ein bis we-
nige Millimeter); braunes 
Bohrmehl auf Rinden-
schuppen, Stammfuß, 
oder auf Spinnweben und 
der Bodenvegetation; fri-
scher Harzfluss.  
Merkmale der mittleren 
Befallsphase: 
Fahlfärbung der Nadeln 
am Baum; grüne Nadeln 
am Boden; weiterer Harz-
fluss; Spuren von Specht-
aktivität (Spechtlöcher, 
Spechtspiegel).  
Merkmale der späten  
Befallsphase:  
Abfallen von Rindentei-
len bei noch grüner 
Krone; zahlreiche Aus-
bohrlöcher. In weiterer 
Folge: Nadeln rotbraun, 
die Rinde platzt vollstän-
dig ab. In dieser Phase ha-
ben die Käfer den Baum 
verlassen und Nachbar-
bäume attackiert. 

Borkenkäfer - was ist zu tun?

Frühe Befallsphase: Frisches Einbohrloch am Stamm (links) 
und braunes Bohrmehl auf Bodenvegetation (rechts) 

Foto: Land Tirol (li) und BFI Kitzbühel (re) 

Späte Befallsphase: Nadelverfärbung vom Kronenansatz 
zur Spitze der Bäume        (Foto: Privat) 
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Maßnahmen bei  
Borkenkäferbefall  
Rechtzeitige Entnahme 
und Abtransport 
Sind vom Borkenkäfer be-
fallene Fichten gefunden, 
müssen sie möglichst 
rasch eingeschlagen und 
abtransportiert werden, 
um den Wiederausflug 
der Käfer und den Befall 
weiterer Bäume zu ver-
hindern.  
Liegen lassen ist keine 
Option!  
Bekämpfungstechnische 
Behandlung 
Ein wichtiger Leitsatz bei 
der Bekämpfung ist: „Was 
im Frühjahr getan ist, 
zählt 100-fach.“ 
Dies ist deshalb so, weil 
sich die Käfer im Laufe 
des Jahres vervielfachen 
und aus einem Käfer-
baum 20 oder mehr neue 
Käferbäume entstehen.  
Welche Maßnahme zur 

Bekämpfung anzuwen-
den ist, hängt vom Ent-
wicklungsstand der Brut 
ab.: Die maschinelle und 
händische Entrindung ist 
eine gute Möglichkeit der 
Bekämpfung. Allerdings 
ist hier der Entwicklungs-
stand der Brut zu beach-
ten! Sind unter der Rinde 
weiße Stadien (Ei, Larve, 
Puppe) und nur wenige 
Jungkäfer (hellbraune Kä-
fer) zu finden, reicht die 
Entrindung aus. Finden 
sich neben den hellen 
Jungkäfern auch dunkel-
braune Käfer (=ausflug-
bereit) unter der Rinde, 
reicht die Entrindung al-
lein nicht aus. Dann muss 
das Holz sofort aus dem 
Wald gebracht werden 
und auf der Säge entrin-
det werden. Ist dies nicht 
möglich, muss die im 
Wald nach der Entrin-
dung anfallende Rinde 
verbrannt oder ein Pflan-

zenschutzmittel verwen-
det werden. 
Der Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln ist die letzte 
anzuwendende Möglich-
keit im Kampf gegen den 
Borkenkäfer, wenn alle 
anderen Möglichkeiten 
nicht genutzt werden 
können. Dabei sind stren-
ge Vorgaben zu beachten. 
 
Im Bezirk Kitzbühel ist 
die Käferentwicklung 
heuer so, dass bis 800 m 
Seehöhe bereits eine 2. 
Generation angelegt wur-
de, das bedeutet, dass 
nach einem Käferbaum 
im Frühjahr jetzt bereits 
20 Bäume befallen wur-
den (Faktor 1:20). Bis 
1.100 m Seehöhe wird 
prognostiziert, dass die 2. 
Generation ab 25. Juli, bis 
1.700 m Seehöhe ab An-
fang August die Bäume 
befallen wird. 
Gerade Einzelwürfe durch 

Wind, die es durch die 
Wetterereignisse in den 
letzten Tagen im Bezirk 
gegeben hat, schaffen 
ideale Verhältnisse für 
den Befall und Vermeh-
rung des Borkenkäfers. 
Daher ist es unbedingt 
notwendig, die geworfe-
nen Stämme aufzuarbei-
ten und aus dem Wald 
abzutransportieren. 
Der Gemeindewaldaufse-
her berät und unterstützt 
die Waldeigentümer beim 
Erkennen von Borkenkä-
ferbefall und der Umset-
zung von Maßnahmen 
zur Bekämpfung. Er ist 
dabei auch Behördenor-
gan und muss die recht-
zeitige Bekämpfung über-
wachen und der Behörde 
Missstände melden.  
Für Fragen stehen der 
Waldaufseher und die 
Mitarbeiter der Bezirks-
forstinspektion gerne zur 
Verfügung.
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Mit diesem Ausdruck 
fragt der Volksmund, wer 
bestimmt, was zu tun ist. 
Das waren in früheren 
Zeiten offenkundig meis-
tens die Männer, denn 
nur sie trugen Hosen. 
Diese Rollenteilung ist 
aber keineswegs eine na-
turgegebene Selbstver-
ständlichkeit. Halten wir 
dazu zunächst einige bio-
logische Tatsachen fest, 
die nicht widerlegt wer-
den können: 
„Männchen“ und „Weib-
chen“ hat es am Anfang 
des Lebens auf diesem 
Planeten nicht gegeben, 
bei Bakterien und Einzel-
lern ist es heute noch so. 
Getrennte Geschlechter 
entstanden in der Evolu-
tion erst später und ste-
hen immer im Dienste 
der Fortpflanzung.  
Hauptzweck ist die 
Durchmischung der Gene 
– auch eine wichtige Vo-
raussetzung für die Ent-
stehung neuer Arten. 
Alle „Männchen“ tragen 
bei der Fortpflanzung für 
die nächste Generation 
nur einen Teil (meist die 
Hälfte) der Gene bei, die 
andere Hälfte stammt 
vom „Weibchen“. 
 Die entscheidende Über-
macht aller „Weibchen“: 
Nur sie besitzen das Ma-
terial und die Instru-
mente (Plasma, Riboso-
men, Mitochondrien usw.), 
mit denen das neue Lebe-
wesen „gebaut“ werden 
kann. Deshalb ist auch 
z.B. die menschliche Ei-
zelle ein Koloss im Ver-
gleich zu den winzigen 
Spermazellen. 
Für die Fortpflanzung 
über Geschlecht hat sich 
im Laufe der Evolution 
eine Art Arbeitsteilung 
entwickelt: Die Männ-
chen „schwirren herum“, 

weil sie ja „nur“ geneti-
sche Daten transportieren 
müssen. Auch bei den 
Pflanzen sind die („männ- 
lichen“) Pollenkörner un-
gleich kleiner als die 
(„weiblichen“) Frucht-
knoten in der Blüte, aus 
denen später Früchte ent-
stehen. Biologisch gese-
hen, hat alles Weibliche 
weitaus das Übergewicht. 
Im Tierreich spielen die 
Männchen ihre Rolle auf 
ganz unterschiedliche 
Art. Bei Vögeln und Säu-
getieren sind Männchen 
meist die Stärkeren und 
Auffälligeren, allerdings 
nicht immer. Bei den 
Tüpfelhyänen sind unter 
normalen Umständen die 
Männchen zweitrangig. 
Es gibt aber noch viel 
„ungerechtere“ Rollentei-
lungen: Sehr ungleich 
geht es z.B. bei den Tief-
see-Anglern zu (Abbil-
dung). Das kleine Männ-
chen verwächst nach der 
Paarung mit dem Weib-
chen und nur eine kleine 
Beule erinnert später 
noch an die ehemalige 
„Hochzeit“.  

Rutenangler (Cryptopsa-
ras) bei der Paarung  
(Wikimedia Commons, freies 
Medienarchiv) 
 
Noch rauer sind die Sit-
ten bei manchen Spinnen: 
Die schwarze Witwe hat 
ihren Namen bekanntlich 
davon, dass sie nach der 
Paarung ihren Mann als 
„Nachspeise“ verzehrt.  
Bei unseren engsten tieri-
schen Verwandten, den 
Bonobos, haben so gut 

wie immer die Weibchen 
„die Hosen an“, obwohl 
sie den Männchen kör-
perlich unterlegen sind. 
Ihre Überlegenheit beruht 
darauf, dass sie sich viel 
besser zu Gruppen ver-
netzen als die Männchen 
– ein bemerkenswertes 
Beispiel für die Überle-
genheit „geistiger Quali-
täten“ über körperliche 
Stärke. In der Mensch-
heitsgeschichte gibt es 
wenige, aber markante, 
Beispiele für Gleichbe-
rechtigung oder sogar 
Vorherrschaft der Frauen: 
Auf Kreta in der vor-mi-
noischen Zeit und bei den 
Etruskern. Beeindrucken-
de Dokumente dazu fin-
det man in der Nekropole 
von Tuscania (südliche 
Toskana). 
Dass die Frau nicht vom 
Mann abstammt, dürfte 
sich inzwischen herum-
gesprochen haben. Bös-
willige Damen könnten 
sogar entgegnen, dass wir 

Männer nur „abgezwick-
te“ Frauen sind. Unser Y-
Chromosom ist viel klei-
ner als das X der Frauen, 
wir Männer haben also 
weniger Gene. Deshalb 
tritt z.B. die Bluterkrank-
heit fast nur bei Männern 
auf, auch Farbenblindheit 
bleibt aus demselben 
Grund überwiegend uns 
vorbehalten. Die Fort-
pflanzung über Paarung 
von Weibchen mit Männ-
chen hat sich in der Natur 
milliardenfach bewährt. 
Aus eben diesem Grund 
ist die biologische Aus-
stattung von Frau und 
Mann verschieden. Zwei-
fellos tragen Männer, 
aber auch Weltanschau-
ungen die Schuld, dass 
Frauen benachteiligt wur-
den und immer noch 
werden. Mit Hausver-
stand und gutem Willen 
muss es doch gelingen, 
ein gerechtes Miteinander 
zu finden. 

Hans Laiminger 

Sollte jemand Sprüche 
oder seltene Mundart-
ausdrücke wissen, bitte 
melden bei Helene Bach-
ler unter der Tel. 0664 
783 19 21

Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

Die Kühe stehen 
unter dem Fichten-
baum mit den weit 
ausladenden Ästen, 
denn da ist es nicht 
so heiß.  
(Wieda aufdenkt  
von Franz Höck)

Die Kiah steand bei da  

Schermtax unter, do is‛ nit so 

hoaß. 

Zum Nachdenken 
 Wer hat die Hosen an?
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Wer darf Blut spenden?   
Blut spenden dürfen Personen zwischen dem 18. und 
70. Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und ge-
setzlich festgelegte Kriterien erfüllen. ErstspenderIn-
nen dürfen zum Zeitpunkt ihrer ersten Spende das 60. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Das Körper-
gewicht muss mindestens 50 kg betragen. Laut Blutsi-
cherheitsgesetz ist bei allen Spenderinnen und 
Spendern ein Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, 
Führerschein.) mitzubringen.  
Mehrfachspendern/Innen erhalten zusätzlich einen 
Blutspenderausweis, welcher nur in Kombination mit 
einem Lichtbildausweis gültig ist. Die Zulassung zur 
Blutspende erfolgt nach den geltenden Vorgaben bei 
der Blutspendeaktion vor Ort.  
 
Wie oft darf man Blut spenden?   
Frauen dürfen 4-5 x pro Jahr, Männer bis zu 6 x pro 
Jahr Blut spenden. Der Mindestabstand zwischen zwei 
Vollblutspenden muss 8 Wochen betragen.  
 
Einige Gründe für eine Spenderrückstellung: 
Ausschlusskriterien   
Wer Blutspenden möchte, sollte sich gesund fühlen. 
Die Spendetauglichkeit könnte in folgenden Fällen 
eingeschränkt sein:  
- Fieberblase  
- Erkältung / Grippeerkrankung  
- Allergien  
- Operationen  
- Zahnarzt  
- Medikamenteneinnahme (z. B. Antibiotika)  
- Impfungen  

- Auslandsaufenthalte  
   (z. B. Urlaube in Tropen- & Malaria-Gebieten)  
- Erkrankungen  
   (z. B. Herz-Kreislauf, Diabetes, Hepatitis, Krebs)  
- Schwangerschaft & Stillzeit  
- Piercing & Tattoos  
- Endoskopien  
 
Viele dieser Rückstellungsgründe gelten nur zeitlich 
begrenzt, z.B. einige Wochen oder Monate nach einer 
erfolgten medizinischen Behandlung oder nach Rück-
kehr aus einem Malariagebiet. Wer mit seiner Blut-
spende helfen möchte, sich aber über die Spende- 
tauglichkeit unsicher ist, kann sich an die österreich-
weit kostenlose Servicenummer des Österreichischen 
Roten Kreuz für Fragen zur Blutspende wenden. 
Unter Tel. 0800 190 190 werden wochentags, während 
der Bürozeiten, nicht nur die jeweiligen Blutspende-
termine im eigenen Bundesland mitgeteilt, sondern 
auch Fragen hinsichtlich der Spendetauglichkeit, z.B. 
bei Einnahme von Medikamenten, von MitarbeiterIn-
nen des Rotkreuz-Blutspendedienstes beantwortet.

SYMPHONIE UND 
CHARDONNEY
KIRCHENKONZERT DER BRIXENTAL BRASS 
CONNECTION – WERKE VON BAROCK BIS 
DIRNDLGWAND

SAMSTAG, 12.08.2023, Pfarrkirche Westendorf

BEGINN: 20.00 UHR

EINTRITT: € 17.- (Abendkasse) inkl. 1 Getränk nach dem Konzert

VORVERKAUF: € 15.- Geschenks-ABC Plieseis

Die Brixental Brass Connection wurde im Jahr Corona-Jahr 2020 in 
dunklen, einsamen Nächten von ambitionierten Musikern gegrün-
det, die es nicht mehr ausgehalten haben, allein in ihren Wohnzim-
mern zu sitzen. Je nach Anlass flexibel in der Programmgestaltung, 
wird gespielt, was den Zuhörern Freude macht – also von Barock bis 
Dirndlgwand.

Nach dem Konzert sorgt ein kleiner Weinausschank mit musikali-
scher Umrahmung für einen gemütlichen Ausklang.
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Aus dem Archiv 
des Kirchenchores 
 
Den Kirchenchor hat Univ. Prof. Dr. 
Sebastian Posch entscheidend mit-
geprägt.  

  
Dieses Bild entstand beim Ausflug 
des Kirchenchores nach Pfarrwer-
fen im Jahre 1962. Vorne in der 
Mitte sehen wir den früheren 
Dekan von Brixen, Johann Feyer-
singer und rechts den ehemaligen 
Kooperator Pfarrer August Mayer, 
die bis 1959 in Brixen wirkten. In 
der 2. Reihe steht ganz rechts 
Wastl Posch, hinten rechts der Or-
ganist und Chorleiter Dir. Josef 
Hain. 
  
 
 
Auf diesem Foto vom Chorausflug 
im Jahre 1996 nach Süditirol 
(Schloss Eppan) sitzt Wastl Posch 
ganz links, dahinter der langjäh-
rige Chorsänger Toni Gschwantler 
sen. 
  
 
 
 
Dieses Foto zeigt den Kirchenchor 
im Jahre 2007 anlässlich des 90. 
Geburtstages von Frau Elsa Cara-
melle.  
 
In der 1. Reihe sind zu sehen 
(v.l.n.r.): Stasi Unterrainer, Mari-
anne Höckner, Elsa Caramelle, Moidi 
Klingler und Wastl Posch. In der 
letzten Reihe steht links der Orga-
nist und Chorleiter Rudi Hain, der 
3. von rechts ist Pfarrer Michael 
Anrain. 
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In großer Dankbarkeit bli-
cken wir, das Team der 
Erwachsenenbildung und 
das der Brixner Zeitung 
„Unter uns“, zurück, was 
Prof. Dr. Sebastian Posch, 
unser Wastl, für uns ge-
leistet hat. 
Dass Wastl schon im 
Jahre 1957 nach seiner 
Matura die Gruppe der 
Kirchenmusikanten grün-
dete und über viele Jahr-
zehnte die Gesamtleitung 
für Kirchenchor und Mu-
sikanten bei der Auffüh-
rung von Messen an Fest-
tagen innehatte, wurde 
schon beim Trauergottes-
dienst entsprechend ge-
würdigt. Er hinterlässt 
nicht nur einen unermess-
lichen Schatz an musika-
lischen Werken, die er für 
die Kirchenbläser umge-
schrieben hat, sondern 
auch unzählige persönli-
che Erinnerungen und 
Geschichten.  
Darüber hinaus war es 
ihm auch ein großes An-
liegen, bei der Brixner Be-
völkerung die Freude an 
der klassischen Musik zu 
wecken und organisierte 
für die Erwachsenenbil-
dung viele Konzerte mit 
dem Tiroler Bläserensem-
ble. Auf seine ganz beson-
dere Art und Weise führte 
er immer durch das Pro-
gramm und kümmerte 

sich auch um finanzielle 
Unterstützung bei der 
Landesregierung. 
Für die Brixner Zeitung 
„Unter uns“ schrieb er 
eine große Zahl an Texten 
zur Geschichte des Bri-
xentales. Er scheute we-
der Zeit noch Mühe und 
durchsuchte alle mögli-
chen Archive in Tirol und 
Salzburg, um uns interes-
sante Einblicke in die Le-
bensumstände früherer 
Zeiten zu gewähren. 
1988 im Jubiläumsjahr 
„1200 Jahre seit der ersten 
urkundlichen Erwäh-
nung von Brixen“ er-
schien das Heimatbuch 
„Brixen im Thale 788 – 
1988“. Dr. Sebastian Posch 
war der Herausgeber und 
Schriftleiter dieses von 
vielen Autoren verfassten 
umfangreichen Werkes. 
Im Vorwort des Buches 
schrieb er: „Es kam uns 
nicht darauf an, die Ver-
gangenheit im weichen 
Licht des Abends als eine 
leider entschwundene 
Idylle zu malen, wir 
möchten sie lieber als fes-
ten Maßstab für unsere 
Gegenwart gewertet wis-
sen. Wir müssen heute le-
ben – und Leben bedeutet 
ständige Veränderung. 
Der Blick zurück kann 
uns die Entscheidung für 
das Morgen nicht abneh-
men, aber er kann uns 
helfen, das rechte Maß zu 
finden.“ 
Als Würdigung und Dank 
für alle seine Verdienste 
für seine Heimatgemein-
de Brixen im Th. verlieh 
der Gemeinderat Herrn 
Univ. Prof. Dr. Sebastian 
Posch den Ehrenring. 
Wir werden unseren 
Wastl immer in großer 
Dankbarkeit in Erinne-
rung behalten!

Dankbares Gedenken an  
Prof. Dr. Sebastian Posch

Kirchenchor Brixen 
 
Wir Sängerinnen und Sänger des Brixner Kirchencho-
res möchten uns beim Kloobauern Peter Stöckl sen. 
und seiner Familie herzlich für die Einladung auf seine 
Alm bedanken, wo wir bestens bewirtet wurden. Es 
freut uns Chormitglieder sehr, dass unser Dienst in 
der Pfarrgemeinde auf diese besondere Weise belohnt 
wurde. 

In der Hast des modernen Lebens haben viele Menschen 
sich zu Maschinen entwickelt, deren einziger Zweck das 
Geldverdienen ist. 
(Dalai Lama, 14. Geistiges und politisches Oberhaupt der Tibeter, 
1989 mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet) 



Vielen Dank  
an alle Helferinnen beim Holunderfest im Kindergarten 
an Andreas Knauer für das spendierte Eis beim Holunderfest 
an Barbara Knauer für das kostenlose Fett zum Ausbacken der Hollerkiachl  
an alle Helfer, die uns beim Dorffest so tatkräftig unterstützt haben  
den Kuchenbäckerinnen   
Das Schöne an der Vereinsarbeit ist, dass man immer andere auf seiner Seite hat! 

 
Ausflug  
Unseren diesjähriger Vereinsausflug ma-
chen wir in unserer schönen Heimat. Wir 
fahren an den größten See Tirols, den 
Achensee. Von Pertisau aus erkunden wir 
die Gegend mit dem Schiff, umrunden 
den See und genießen dabei ein ausgie-
biges Frühstück.  
Anschließend geht’s weiter in das schöne 
Bergdorf Reith im Alpbachtal zum großen 
Schaugarten „Hildegard von Bingen“. 
Auf dem Rundweg führen 12 Stationen 
Erholungssuchende zu Ruheplätzen. Bei 
einer Führung durch den Garten werden 
wir Wissenswertes rund um die heilenden Kräuter erfahren. Danach kehren wir noch in einem Café im Alp-
bachtal ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.  
Termin: 
Donnerstag, 7. September 2023, 7.30 Uhr Reitlwirt, weitere Zustiegsmöglichkeiten Brixnerwirt, Hoferwirt, 
Niederkofler; Anmeldungen bis spätestens 1. September 2023 bei Eva Kiederer Tel. 0676 665 75 20 
Kosten: € 35,- pro Person für Mitglieder (€ 50,- für Nichtmitglieder) inkl. Bus, Schiff, Frühstück, Führung im 
Bingen-Garten 

 
Kräuterweihe  
Am 15. August, Maria Himmelfahrt, werden wieder die Kräuter geweiht. Der OGV bindet kleine Sträußchen, 
die gegen eine freiwillige Spende abgegeben werden. Der Erlös davon wird dann wieder für einen guten 
Zweck gespendet. Wer Kräuter und Blumen übrig hat, bitte bei Josefa Hörl in der Schmiedgasse am Sonntag, 
13.8. abgeben. 
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Rehkitz Rettung  
Die erste Mahd ist für die frisch gesetzten 
Reh-Kitze die erste Herausforderung für 
das Überleben. Auch für den Landwirt ist 
es besonders unangenehm, wenn er ein 
Kitz vor den Mähbalken bekommt. 
Die nachstehenden Möglichkeiten zur 
Verhinderung von solchem Tierleid: am 
Vorabend rundherum ausmähen und 
Scheuchen aufstellen.  
 
Durch einen Drohneneinsatz konnten 
beim Hölzlbauer zwei Rehkitze gerettet 
werden.  
Rudi hat mit Radio Tirol die Kitze gerettet.  
Weiters wurde beim Branderbauer schon 
ein elektronischer Kitz-Retter versuchs-
weise mit Erfolg aufgestellt (Foto oben). 

Heuer sind leider 
schon mindestens 9 
Kitze durch die Mäh- 
maschinen umge-
kommen. 
Auf Anfrage des vom 
Obmann der Genos-
senschaftsjagd Brixen 
und Ortsbauern-Ob-
mann Peter Stöckl 
wollen wir in Zusam-
menarbeit mit den 
Bauern diese Situa-

tion durch Ankauf und Verwendung 
von zusätzlichen elektronischen Reh-
kitz-Rettern verbessern.  
Die Vorbereitung und Vorarbeiten für 
2024 sind schon angelaufen.  
Weidmannsheil, HM Ernst Rattin



AV Kinder- und  
Familiengruppe  
Auch dieses Jahr haben es 
sich die zahlreichen Al-
penvereinskinder & El-
tern nicht nehmen lassen, 
den längsten Tag des Jah-
res zu feiern und zur 
Sommersonnenwende 
ein kleines Feuer zu ent-
zünden. Bei viel Spaß und 
Spiel am Brixenbach wur-
de mit Würstl & Stock-
brot-grillen ein toller 
Nachmittag und Abend 
verbracht. 
 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 12. August  
Bergtour  
Mondscheinspitze,  
Achenseegebiet  
Eine hochsommerliche 
Bergtour im Karwendel 
steht Mitte August am 
Programm. Von Pertisau 
bzw. der Gernalm aus 
machen wir eine klassi-
sche Karwendel-Rund-
wanderung zur Mond-
scheinspitze, 2106 m - 
sehr schönes Gipfelpano-
rama über Karwendel 
und Rofan bis zum Al-
penhauptkamm. 
Andreas Fuchs,  
Tel. 0664 23 14 992 

Samstag, 2. September 
Bergtour Haneburger,  
Tuxer Alpen 
In der Nähe von Wattens 
werden wir eine leichte 
Gratwanderung über 3 
Gipfel - mit viel Fernsicht 
auf Karwendel, Inntal 
und die Tuxer Alpen un-
ternehmen. 
Peter Prem,  
Tel. 0664 26 22 516 

 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 9. August 
Bergwanderung  
Hohe Kirche, Valsertal 
 
Wir bilden Fahrgemein-
schaften. Treffpunkt um 
6.00 Uhr bei der Bergbahn 
Brixen, 2. Treffpunkt 6.15 
Uhr bei Fa. Erharter in 
Hopfgarten.  
Wir fahren bis Innervals 
und gehen von dort auf 
die Hohe Kirche (2630 m), 
ca. 10 km (hin und zu-
rück), 1280 Hm. Trittsi-
cherheit erforderlich. 
Keine Einkehrmöglich-
keit während der Tour, 
daher bitte ausreichend 
Getränk und Verpflegung 
mitnehmen! 
 
Annemarie und Hans 
Laiminger,  
laiminger@tirol.com oder 
Tel. 0664 73 69 43 90 
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Bei unserer Mountainbike-Tour von Jenbach über den 
Achensee und rund um den Juifen nahmen wir noch den 
1.988 m hohen Gipfel mit. Die tolle Aussicht hat uns nach 
1.400 Hm Anstieg mehr als belohnt. 

Beim 15. Hillclimb-Mountainbikerennen zum Filzalmsee war 
der Alpenverein mit je einem Damen- und Herrenteam dabei. 
Florian Gschnaller belegte in der Klasse „Männer Lizenz“ 
mit einer Zeit von 19:54 Minuten den sensationellen 3. 
Rang. Unser erfolgreiches Damenteam konnte die Team-
wertung für sich entscheiden!
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Mittwoch, 23. August 
E-Bike Tour rund um die 
Reiter Alm, Lofer-Unken  
Wir fahren mit einem Bus 
bis Lofer. Von dort radeln 
wir über Weissbach, 
Hirschbichl, Hintersee, 
Schneizlreuth und Unken 
nach Waidring, wo der 
Bus wieder auf uns war-
tet - ca. 62 km und 650 
Hm. 
Wolfgang Eisenbach,  
Tel. 0664 43 22 772 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 8. August 
Wanderung Glemm- 
bachklamm, Thiersee 
 
Wir machen eine Wande-
rung von Thiersee durch 
die Glemmbachklamm 
hinauf nach Riederberg, 
wo uns der Bus wieder 
abholt. Besonders interes-

sant ist der Weg durch die 
naturbelassene Klamm, 
wo wir mehrfach den 
Bach queren müssen - al-
lerdings ohne Brücken! 
Bitte daher ein zweites 
Paar Schuhe mitnehmen, 
mit denen ihr durchs 
Wasser gehen könnt. Bitte 
um rechtzeitige Anmel-
dung. 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
 
Dienstag, 5. September 
Bergtour Glocknergebiet  
Anfang September wer-
den wir eine extrem gmi-
atliche, spätsommerliche 
Bergtour im Glocknerge-
biet unternehmen, auch 
hier wieder die Bitte um 
rechtzeitige Anmeldung 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 

Am 20. Juni ging es schon früh los, wir starteten um 6 Uhr 
mit dem Bus in Richtung Brenner. Ziel war der 2241 m hohe 
Blaser, einer der schönsten Blumenberge Tirols. Das Stau-
nen ob der Blumenwiesen mit Enzian, Platenigl, Trollblumen, 
Silberwurz und viele mehr hat die Mühen der steilen Ser-
pentinen fast vergessen lassen. Vom herrlichen Gipfelpa-
norama mit Serles, Tribulaune, Stubaier Alpen wurden nach 
der Stärkung gleich so manche Fotos verschickt. 

> 100% natürlich - für die besonders 
schützenswerte Babyhaut. 

> hergestellt aus: Mandel-, Jojoba-, 
Nachtkerzen-, Rosen-, Sandelholz- und 
Vanilleöl

> geeignet ab der Geburt

> Die im SOS Nero enthaltenen ätheri-
schen Öle unterstützen in emotionalen 
Situationen Herz und Nerven.

> hergestellt aus: Neroli-, Rosen- und 
 Jojobaöl

Wir beraten Sie gerne bei uns in der 
Apotheke Westendorf.

Baby Ölbad

SOS Nero Roll-On

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

> zur praktischen Raumbeduftung.

> natürliche ätherische Öle aus Orangen-
schalen, Fenchel süß, Lavendel und 
 Zirbelkiefer 

> geeignet ab dem 6. Lebensmonat

Sandmann der Duft

> gegen Erkältungen

> zur Beruhigung

> zum Stillen

bietet für Schwangere, Mütter und ihre Kleinen 
ein umfangreiches und 100%  natürliches 
 Produktsortiment

#gsundimdorf

> für Schwangere vor und nach 
der Geburt

> zur Windel- und täglichen Pfl ege
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Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, pfarre.brixen@eds.at 
www.kirchen.net/pfarre-brixen 
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: Tel.: 0676 87 46 67 63  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: um 17.30 Uhr 
Sonntags: 10.00 Uhr 
Donnerstags: 19.00 Uhr oder 13.30 Uhr Seniorenmesse 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
Eine Teilnahme an den Gottesdiensten im Altenwohn-
heim ist wieder für Besucher möglich! 
  
Pfarrtermine: 
 
Donnerstag, 3. August 
09.30 Uhr: Messe im Altenwohnheim 
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für  
die Senioren (Der Seniorennachmittag  
entfällt - Sommerpause!) 
 
Samstag, 5. August  
17.30 Uhr: Wortgottesfeier mit  
Kommunion 
 
Sonntag, 6. August:  
Verklärung des Herrn 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 13. August, 19. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Dienstag, 15. August: Patroziniumsfest unserer Pfarr-
kirche; Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
10.00 Uhr: Blumen- und Kräutersegnung am Dorfplatz  
Festlicher Einzug in die Kirche mit Festgottesdienst 
(mit Chor) 
Der OGV gibt Kräutersträußchen für freiwillige Spenden 
aus, diese werden für einen guten Zweck verwendet. 
 
Sonntag, 20. August: 20. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 27. August: 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 

Urlaubsinformation: 
Das Pfarrbüro ist am 16. und 17. August  

nicht besetzt! 
Herzliche Grüße - Ingrid Kreidl 

  
Die Jungschar geht in die Sommerpause  
Am Mittwoch, den 28. Juni 2023 hatten wir, die Brix-
ner Jungschar, ein schönes und gemütliches Ab-
schlussfest. Damit verabschieden wir uns in die 
Sommerpause, um im Herbst wieder voll durchstarten 
zu können. Vielen, vielen Dank and die fleißigen 

Mamas, die uns an diesem Nachmittag super mit 
selbstgemachtem Nudelsalat, sowie Kinderbowle und 
Kuchen versorgten. Wir hatten einen lustigen Nach-
mittag mit tollen Spielen und Würstelgrillen … Vielen 
Dank an Monika und Erika für die Unterstützung bei 
unserem Fest. Wir freuen uns jetzt schon auf den 
Herbst, um euch und hoffentlich viele neue Kinder be-
grüßen zu dürfen.          Schöne und erholsame Ferien! 

Eure Kerstin, Katharina und Martina 
 
Harlaßanger-Frautag am 2. Juli 
 
Der traditionelle Frautag zur 
Kapelle Mariä Heimsuchung 
mit der Kreuzwegandacht 
(Brixenbach) war wieder gut 
besucht. Mit passenden Tex-
ten bei jeder Station ging es 
schon sehr früh los.  
Gemeinsam mit Brixner und 
Westendorfer Pilgern feierte 
Pfarrer Josef Goßner die 
Heilige Messe. Musikalisch 
umrahmt wurde diese von 
Brixner Musikanten. 
Gestärkt durch die Kulinarik 
am Berg ging es dann wieder heimwärts.  
Vielen Dank dem Taxiunternehmen. 

Die Jungschar beim Abschlussfest (oben) und der Schatz-
suche (unten)
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Spendenaufruf für das Kirchendach  
Der letzte Bauabschnitt der Erneuerung des Kirchen-
daches ist nun abgeschlossen. Wir bitten um eure Un-
terstützung. Ein großes Dankeschön und Vergelt´s 
Gott an die bisherigen SpenderInnen! 
Röm.-kath. Pfarre Brixen im Thale, 
IBAN: AT27 3621 5002 0002 7151, 
Verwendungszweck: Kirchendach 
 
Auf der Pfarrseite im Internet sind zu finden: aktuelle 
Informationen und Bilder, der aktuelle Pfarrbrief, Ver-
anstaltungen der Erwachsenenbildung und des Frau-
entreffs etc., Fotos von kirchlichen Festen und Veran- 
staltungen…  
http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre 

Wir denken in  
Dankbarkeit an Herrn 
 
Gottlieb Ritter 
„Lechner Gottlieb“, 
 
der vor 10 Jahren am 
23.8.2013 verstorben ist. 
 
Andrea

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen mit Demenz  
sowie Angehörige und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
    Begleiten  I  Beraten  I  Bilden

Lobenswertes...                                       Der Beitrag mit Herz

Beim Beilbergbauern steht ein neu errichte-
tes Marterl. Es ist wunderschön gemacht, 
eine handwerkliche Meisterleistung.  
Vorübergehende werden möglicherweise zur 
Dankbarkeit, Besinnung und/oder zum 
Nachdenken angeregt. Es ist sehr lobens-
wert, wenn sakrale Kleindenkmäler erhalten 
bzw. neu geschaffen werden. 

Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mit-
teilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir freuen uns, wenn 
weitere Beiträge von unserer Leserschaft kommen!
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Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in 
vergangenen Zeiten hinweisen. 

Vor 65 Jahren erschien im 
„Kitzbühler Anzeiger“ 
ein Bericht mit dem Titel 
„Vom Brixenthaler gro-
ßen Heimatfest“ 
Wer den Text verfasst hat, 
ist uns leider nicht be-
kannt. 
 
„Am 24. August veran-
staltete die Kriegsopfer-
Kameradschaft Brixen im 
Thale ein internationales 
Musik-, Schützen- und 
Trachtentreffen. Der gan-
ze Ort stellte sich in den 
Dienst der Sache, so dass 
das Fest sehr wohl gelang 
und viele tausende Besu-
cher anlockte. Man schätz- 
te die Zahl der Besucher 
auf zehntausend im Hin-
blick auf die verkauften 
siebentausend Festabzei-
chen. Das Wetter war 
strahlend und hat vor al-
lem am Sonntag der Feld-
messe auf dem Anger 
beim Badhauswirt Glanz 
und Freude verliehen. 
Die Feldmesse zelebrierte 
Dekan Johann Feyersin-
ger, die Musikkapelle 
Hopfgarten spielte die 
Schubertmesse.  
Die „Speckbacher Schüt-
zen“ schossen dazu als 
Ehrenkompanie die „Ge-
neral de Charge“. 
Nach der Feldmesse hieß 
Bürgermeister Andrä 
Schermer alle Gäste herz-
lich willkommen. Land-
tagspräsident KR Johann 
Obermoser und Alt-Lan-
deshauptmann Dr. Schu-
macher begrüßten beson-
ders die Musik- und 
Schützenkameraden aus 
Deutschland. Unter den 
Ehrengästen war auch 
der Bezirkshauptmann 
Dr. Hans v. Trentinaglia. 
Den ersten Teil des Festes 
beschloss die Musikka-

pelle Hopfgarten mit dem 
„Andreas-Hofer-Lied“. 
Der eigentliche Initiator 
des Festes, Bartl Kofler, 
trat erst beim Mittagessen 
in das Blickfeld der Öf-
fentlichkeit. Die Organi-
sation meisterte er in 
schlafwandlerischer Si-
cherheit. Als Obmann der 
Kriegsopfer-Kamerad-
schaft brachte er die Idee 
des Festes in die Ge-
meinde und verstand es, 
sein Vorhaben in die Tat 
umzusetzen. Das Fest 
wird auch den Ausschlag 
geben, die alte Schützen-
kompanie wieder in Bri-
xen erstehen zu lassen 
und einen Trachtenverein 
zu gründen, da solche 
Vereine in einem Tiroler 
Dorf nicht mehr wegzu-
denken sind. Die Sicher-
heit, mit der dieser noch 
junge Mann seine Ideen 
von sich gab und von sei-
ner Tätigkeit Zeugnis ab-
legte, wiegt schwerer, 
wenn man bedenkt, dass 
er in Russland sein Au-
genlicht verlor und als 
Kriegsblinder dem Leben 
ungleich mehr Schwierig-
keiten abringen muss als 
andere Menschen. 
 
Der Festzug wurde in Hof 
zusammengestellt und er-
reichte eine beträchtliche 
Länge. Voran waren die 
Brixner Antlassreiter mit 
der alten Schützenfahne. 
Dann folgten insgesamt 
13 Musikkapellen (die 
Brixner mit dem jungen 
Kapellmeister Georg 
Straif von Nieding), 13 
Schützenkompanien und 
Schützengilden, 7 Trach-
tenvereine, 3 Brauch-
tumsgruppen, 3 Heim-
kehrerverbände und der 
Gesangsverein Kelchsau. 

Die Namen der 9 Brixner 
Festwägen: 
„Jagdwagen“ der Fam. 
Rattin, „Heimkehrer“ der 
Fam. Kaufmann, „Gib uns 
unser tägliches Brot“ der 
Fam. Sebastian Posch, 
„Andreas Hofer“ der Fam. 
Anton Dummer, Festwa-
gen „Verlorene Heimat“, 
„Jungmusik“ von Tisch-
lermeister Gasteiger, 
„Brennergrenze“ von der 
Fam. Ralser, „Pension 
Holland“ - zusammenge-
stellt von Bürgermeister 
Schermer, und die „Stern-
singergruppe“ von Leh-
rer Josef Hain.  
Bei der Prämierung auf 
dem Festplatz erhielt der 
Festwagen „Brennergren-

ze“ den ersten Preis, der 
„Jagdwagen“ den zwei-
ten und der „Heimkeh-
rerwagen“ den dritten 
Preis. Der Festzug wurde 
von der Innsbrucker 
Firma Benesch im Auftrag 
des Ministeriums ver-
filmt. 
 
Unermüdlich waren die 
beiden Brauchtumspio-
niere Adolf Schennach 
und Karl Rietzler aus 
Hopfgarten tätig, um den 
reibungslosen Ablauf des 
Festes zu sichern. Auf 
dem Festplatz konzertier-
ten die Musikkapellen 
aus Aurach, Kelchsau, 
Niederau und Häring. 
Auf der 2. Tanzbühne 

Auf diesem Foto stehen auf der Ehrentribüne vor dem Gast-
hof Alpenrose: Bartl Kofler, der Bezirkshauptmann Dr. Tren-
tinaglia, ein Schützenhauptmann und der Bezirksobmann 
der Musikkapellen Adi Schennach (v.l.n.r.) 



Die Ausgaben der Brixner Zeitung ,,Unter uns“ stehen auch als Download zur Verfügung.  
Einfach QR Code auf Seite 2 scannen.
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spielte der „Brixentaler 
Heimatklang“ mit den 
beiden Kapellmeistern 
Michl Söllner und Fritz 
Neumayr. Die Schuh-

plattlergruppen aus 
Hopfgarten und Häring 
führten Volkstänze auf. 
Ein Kapitel für sich waren 
die „Oberkrainer Musi-

kanten“. Sie spielten am 
Samstag beim Festabend 
beim Reitlwirt, am Sonn-
tagnachmittag auf dem 
Festplatz und am Abend 
wieder beim Reitl. Über-
all hatte die Gruppe fast 
beispiellosen Zulauf. Ob-
mann Kofler und der 
Reitlwirt waren eigens 
nach Laibach gefahren, 
um sie für zwei Tage nach 
Brixen zu verpflichten. 
Sie hatten ja schon im 
Rundfunk viele Hörer in 
Süd- und Mitteleuropa 
begeistert. Anschließend 
traten sie eine Konzert-
reise nach Deutschland 
und Schweden an. 
Wenn heute in Brixen je-
mand sagt, ein solches 
Kameradschaftsfest mit 
Musikkapelle, Schützen 
und Trachtenverein soll 

doch nun, da die Pre-
miere so gut gelungen ist, 
jedes Jahr stattfinden, 
dann werden viele Helfer 
dabei sein.“ 
Der ältere Teil unserer 
Einwohner wird sich si-
cher noch an dieses groß-
artige Fest beim Maria-
Luisen-Bad erinnern. Für 
uns Kinder waren natür-
lich das Ringelspiel und 
die große Schaukel eine 
besondere Attraktion. Im 
Sommer 1958 folgte wie-
der ein großes Heimkeh-
rerfest, für das auf dem 
Ertlfeld in Lauterbach ein 
riesiges Festzelt aufge-
stellt wurde. Auch über 
dieses Fest liegt uns ein 
Bericht vor, den wir spä-
ter einmal in einer Aus-
gabe unserer Zeitung 
bringen werden. 

Dieses Bild zeigt den Obmann des Hopfgartner Trachten-
vereins Karl Rietzler, den Landtagspräsidenten Johann Ober-
moser, den Organisator Bartl Kofler, den Bezirkshauptmann 
Dr. Trentinaglia und ganz rechts Adi Schennach (v.l.n.r.) 

Planung AusführungKonzeption



Der Juni war von Ausflü-
gen geprägt, zahlreiche 

Einladungen der einzel-
nen Gruppen zu Familien 
nach Hause wurden ent-
gegengenommen. An die-
ser Stelle ein herzliches 
Dankeschön, an alle El-
tern, die eine Gruppe zu 
sich nach Hause einluden 
und uns mit kulinari-
schen Köstlichkeiten ver-
wöhnten. 

Der gemeinsame Abschlussausflug mit allen Kindergartenkindern führte uns nach Hochbrixen. Leider hatten wir kein  
Badewetter, aber Spiel und Spaß kamen trotzdem nicht zu kurz. 
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Unser traditionelles Hollerfest konnte dank dem Garten-
bauverein wieder bei uns im Garten stattfinden. Jede 
Gruppe setzte einen Holler – Sirup an, dabei durfte jedes 
Kind fleißig mithelfen. Im Anschluss wurden köstliche ge-
backene Hollerstrauben verspeist.  

Besonders aufregend waren auch die Waldtage mit Krall 
Franz und Zimmermann Peter. Eine gute Mischung aus leh-
reichen Informationen, einer spannenden Geschichte, einer 
leckeren Jause und körperlichen Betätigung im Wald mach-
ten die Tage sehr abwechslungsreich. Danke an unsere 
zwei Förster für ihre Zeit.

Aus dem Kindergarten
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Der Abschlussausflug mit den Schulanfängern führte uns 
wieder, wie bereits in den letzten Jahren, nach Wörgl ins 
Komma. Dort wurde das Theaterstück „Der Elefant mit den 
rosaroten Ohren“ aufgeführt. An diesem Tag ist nicht nur 
das Theater für die Kinder besonders spannend, sondern 
auch die Busfahrt hin und zurück ist aufregend. 

Zahlreiche Eis wurden im Juni verschlungen, ob bei den 
einzelnen Familien zu Hause, beim Hollerfest, oder am letz-
ten Kindergartentag beim Pavillon von der Raika gesponsert. 
Auch Andi Knauer lud jede Gruppe zum Brixnerwirt auf ein 
Eis ein, sowie Necati Cetin alle Kinder, die ihn im Schwimm-
bad besuchten.  

Die Volksschule berichtet 

 
Schulbeginn 2023/24 
 
1. Schultag: Montag, 11. September 2023 
7.40 Uhr: Treffpunkt Schulhof  
Hausschuhe bitte verlässlich mitbringen! 
8.00 Uhr: Eröffnungsgottesdienst 
anschließend: Klasseneinweisung und erste Informa-
tionen bis ca. 9.35 Uhr  
Elternabende der 1. Klassen: 
Die zukünftigen Klassenlehrpersonen melden sich 
dazu rechtzeitig über Google Classroom. 
 
2. Schultag: Dienstag, 12. September 2023 
7.55 Uhr: Schulbeginn – Unterrichtsende: 10.50 Uhr 
für alle Klassen 
Jause nicht vergessen! 
 
ab Mittwoch, 13. September 2023 
stundenplanmäßiger Unterricht 
Entlassung laut Stundenplan 
 
Die schulische Tagesbetreuung startet voraussicht-
lich ab Mittwoch 13. Sept. 2023.  
Abfrage dazu erfolgt zeitnah (ca. eine Woche vor 
Schulbeginn) über Google Classroom mit Abfrage 
der gewünschten Wochentage. 
 
Ferien bzw. schulfreie Tage im Schuljahr 23/24  
findet ihr zeitnah auf der Homepage: 
www.vs-brixen.tsn.at (Termine) 
Eventuelle Änderungen werden zeitnah übermittelt / 
online gestellt. 
 

Für das Team der VS Brixen i. Th. 
Sabine Leitner-Hölzl 

Direktorin 

Fritz kommt enttäuscht von der Führerscheinprüfung heim. 
„Wieso bist du denn durchgefallen?“, fragt der Großvater. 
„Ich weiß auch nicht“, antwortet Fritz. „Im Kreisverkehr 
stand so ein rundes Schild mit 30 drauf. Also bin ich 30-mal 
im Kreis gefahren.“ „Hm“, antwortet der Großvater ratlos, 
„wahrscheinlich hast du dich verzählt!“ 

Herstellung einer Ringelblumensalbe mit Traudi  
Bei der Herstellung der Ringelblumensalbe hat uns, 
der 4. Klasse, Traudi vom OGV Brixen i. Th. einiges 
über die Ringelblume erzählt. Unsere selbst gemachte 
Salbe durften wir in kleine Dosen abfüllen und mit 
nach Hause nehmen.             w
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Lesenacht der Vampire  
Eines der Highlights im 
Schuljahr der 2a-Klasse 
war die „Lesenacht der 
Vampire“, der alle schon 
aufgeregt entgegengefie-
berten! Am Abend vom 
23. Juni versammelten 
wir uns schließlich im 
Klassenzimmer und ver-
wandelten es in ein ge-
mütliches Schlaflager. In 
dieser Nacht gehörte das 
ganze Schulgebäude uns 
alleine, überall waren 
Lese- und Spielstationen 
aufgebaut. Im Zentrum 
stand das Buch „Das 
Vamperl“ - ein kleiner sü-
ßer Vampir, der das Böse 
aus den Menschen he-
raussaugen konnte. 
Um halb neun Uhr lockte 
uns ein herrlicher Geruch 
in die Schulküche. Dort 
hatten unsere Klassenma-
mas eine kulinarische 
Überraschung für uns 
vorbereitet: selbstge-
machte Pizza! 
Als langsam Dunkelheit 
einkehrte, folgte schließ-
lich der Höhepunkt: eine 
Schnitzeljagd durchs 
ganze Schulhaus. Bewaff-
net mit Taschenlampen 
hieß es nun Leseaufträ-
gen zu folgen und in 
Kleingruppen Vampir-
kärtchen aufzustöbern, 
die überall im Haus ver-
teilt waren.  
Kurz vor Mitternacht ver-
sammelten wir uns wie-

der im Klassen-Schlafla-
ger. Nach dem Zähneput-
zen kuschelten sich alle in 
ihre Schlafsäcke und der 
Herr Lehrer las das erste 
Kapitel vom Buch „Das 
Vamperl“ vor.  
Am nächsten Morgen lie-
ßen wir die spannende 
Lesenacht bei einem 
wunderbaren Frühstück 
ausklingen, wieder ser-
viert uns unseren fleißi-
gen Klassenmamas. 
 
Im Brixner Freibad  
Das schöne Sommerwet-
ter kurz vor Schulschluss 
nutzte die 2a-Klasse für 
einen Besuch im Brixner 
Freibad. Schon im No-
vember hatten die Kids 
beim Schulsportschwim-
men ÖJRK-Schwimmab-
zeichen erworben und 
konnten nun ihre Kennt-
nisse verbessern. Im Vor-
dergrund standen aber 
Spaß im Wasser sowie 
beim Fußball und Beach-
volleyball. 
Von unseren Klassenma-
mas wurden wir mit einer 
super Jause verwöhnt. 
Vielen Dank dafür! Ein 
großes Dankeschön auch 
an die Schwimmbadbe-
treiber für die kostenlo-
sen Eintrittskarten! 
 
Dankeschön  
Ein Dankeschön an den 
Tennis- und Fußballclub 

Brixen im Thale für die 
Schnuppertrainings und 
Verpflegung im Rahmen 
des Turnunterrichts in 
der vorletzten Schulwo-
che! Vielen Dank, dass ihr 
euch für uns Zeit nehmt! 

Auch ein Danke an dieser 
Stelle an unsere „Kontakt-
person“ Anja Stöckl! 
 
Die Kinder und  
Lehrpersonen der  
VS Brixen im Thale 

Wir freuen uns über einen Besuch auf unserer Home-
page: www.vs-brixen.tsn.at 
VS Brixen im Thale, Pfarrfeld 1, 6364 Brixen im Thale 
Tel. 05334 8201-3, direktion@vs-brixen.tsn.at

www.tirol.radelt.at
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Outdoor-Sport-Gruppe durfte 
Besonderes erleben! 
 
Eine ganz besondere Gelegenheit 
bot sich den Schülerinnen und 
Schülern der OutdoorSport-Grup-
pe am 26. Juni. Unter der profes-
sionellen Leitung von Markus 
Dagn wagten sie sich zum Canyo-
ning in eine Schlucht bei Erpfen-
dorf und erlebten Stunden voller 
Nervenkitzel und Adrenalin. 
 
Canyoning ist eine faszinierende 
Sportart, bei der sie die natürlichen 
Kräfte der Natur hautnah spüren 
konnten. Ausgestattet mit Neopren-
anzügen, Helmen und Sicherheits-
ausrüstung stürzten sie sich in das 
Abenteuer. Wagemutige Abseilpas-
sagen, Sprünge aus luftiger Höhe 
und Wasserrutschen sorgten für 
spannende und abwechslungsrei-
che Momente, welche unsere Schü-
ler so schnell nicht vergessen wer-
den. 
Ein großer Dank geht an die Guides 
Markus und Robin, die die Kinder 

sicher durch die Schlucht geführt 
haben. Ihr umfangreiches Wissen 
und ihre ausgezeichnete Betreuung 
haben dazu beigetragen, dass sie 
das Abenteuer voll auskosten 
konnten. Vielen Dank dafür! 
 
In den letzten Schulwochen haben 
wir wieder die Aktion „Monat des 
Schulsports“ genützt und zahlrei-
che Sportaktivitäten durchgeführt. 
Vom Ministerium wurde dabei jede 
Klasse mit bis zu € 500,- unterstützt. 
 
Abschlussfeier der  
vierten Klassen 
 
Bei der Abschlussfeier der beiden 
vierten Klassen präsentierten sich 
die 39 Abgänger bei unterschied-
lichsten Vorführungen, vom kur-
zen Sketch auf Italienisch über 
sportliche Einlagen und musikali-
sche Beiträge von ihrer besten Seite. 
Die weiteren Bildungswege sind 
unterschiedliche - einige starten so-
fort ins Berufsleben, manche nützen 
die Polytechnische Schule als Vor-

bereitung auf den Berufseinstieg, 
viele besuchen eine weiterführende 
Schule. Trotz einer durch die Co-
rona-Pandemie geprägte Schulzeit 
haben 13 Schülerinnen und Schüler 
die Mittelschule mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgeschlossen: Aschen-
wald Laura, Fuchs Rosa, Fuchs Ka-
rin, Hölzl Paula, Hofer Felix, 
Kirchmair Jana, Margreiter Luzia, 
Pall Marie, Pöll Andreas, Straif Oli-
ver, Ullner Eva, Zaß Lisa und Zass 
Lilly - nochmals herzliche Gratula-
tion. Zahlreiche Jugendliche beka-
men von Herrn Fischler auch Zer-
tifikate über die Absolvierung 
einiger Module des ECDL (Euro-
päischer Computerführerschein). 
Wir wünschen allen einen erfolg-
reichen Weg in die Zukunft. 
 
An dieser Stelle dürfen wir uns 
auch nochmals bei allen Partnern 
für die Zusammenarbeit im vergan-
genen Schuljahr bedanken! Allen 
voran den beiden Sprengelgemein-
den, den Raiffeisenbanken, den 
Bergbahnen, der Bergrettung, den 
Sportvereinen, den Taxi- und Bus-
unternehmen, den Wirten, welche 
Schüler eingeladen haben, beim 
Schulwart, den Gemeindearbeitern 
und dem Reinigungspersonal und 
nicht zuletzt auch bei allen Eltern. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch 
Herrn OLadMS Matthias Fischler, 
der mit 1. September als Schulleiter 
an die MS Hopfgarten wechselt - 
wir gratulieren recht herzlich. In 
seinen 25 Jahren an der MS West-
endorf hat er in positiver Weise 
seine Spuren hinterlassen und un-
zähligen jungen Leuten sein Wissen 
vermittelt. Wir wünschen ihm für 
seine neue Aufgabe gutes Gelingen. 
Allen noch schöne Ferienwochen! 

 
Schulstart:  
Montag, 11.9. um 7.30 Uhr -  
Einweisung in die Klassen  
(Unterrichtsende um 9.15 Uhr) 
Wiederholungsprüfungen laut Plan 
ab 7.30 Uhr. 
weitere Informationen findet ihr 
auf der Homepage. 
 

Mittelschule Westendorf

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: ms-westendorf.tsn.at 
Mail: direktion@ms-westendorf.tsn.at, Tel.: 05334 6361 
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Abschlussessen –  
Unverbindliche Übung 
„Ernährung u. Haushalt“  
In der vorletzten Schul-
woche luden jene Schüler, 
die freiwillig die Unver-
bindliche Übung „Ernäh-
rung und Haushalt“ be-
suchten, zum Abschluss- 
essen ein. Sie verbrachten 
den ganzen Vormittag in 
der Küche, um das vier-
gängige Menü zuzuberei-
ten und pünktlich zur 
Mittagszeit wurde die ge-
samte Klasse dann zu 
Tisch gebeten.  
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Frau Barbara 
Bichler von der Mittel-
schule Westendorf für die 
abwechslungsreichen 
Kocheinheiten während 
des ganzen Schuljahres! 

Abschlussfahrt  
nach Südtirol  
In der letzten Schulwoche 
fuhren wir heuer, nach 
mehrjähriger Pause, wie-
der über den Reschenpass 
nach Südtirol, um zu-
nächst das Marmorwerk 
in Laas zu besichtigen. 
Dann ging es weiter nach 
Meran zu einem kurzen 
Stadtbummel, ehe wir 
über den Jaufenpass nach 
Sterzing weiterfuhren, wo 
wir unsere Unterkunft be-
zogen.  
Gestärkt vom Abendes-
sen machten wir schließ-
lich noch eine Stadtfüh-
rung in Sterzing, bei der 
wir unter anderem in den 
historischen Gemeinde-
ratssaal des Rathauses ka-
men.  

Am nächsten Tag fuhren 
wir über den Brenner zu-
rück nach Innsbruck, wo 
wir nach einer kleinen 
Shoppingtour noch die 
sehr interessante Ausstel-
lung der „Körperwelten“ 
besuchten. Mit tollen Ein-
drücken und schönen, 
lustigen Erlebnissen kehr-
ten wir schließlich wieder 
nach Brixen zurück. 
 
Das allerletzte  
Schuljahr an der PTS 
geht zu Ende  
Am letzten Schultag wur-
de in Form einer Fotoprä-
sentation noch einmal auf 

das abgelaufene Schuljahr 
zurückgeschaut und die 
gemeinsamen Erlebnisse 
und Aktivitäten reflek-
tiert. Unsere besten Schü-
ler, die mit gutem Erfolg 
ihre Pflichtschulzeit been-
deten, wurden besonders 
geehrt und alle erhielten 
natürlich ihre Abschluss-
zeugnisse und ihre selbst-
gebundenen Merkstoff-
bücher.  
Dann erfolgte ein sehr 
tränenreicher Abschied 
aller Beteiligten, verbun-
den mit den besten Wün-
schen an alle für die 
neuen zukünftigen Auf-
gaben.  

Polytechnische Schule

Unsere vier fleißigen Köche mit ihrer Fachlehrerin  
Barbara Bichler

Erster Zwischenstopp 
beim Reschenstausee 

Die gesamte Truppe vor dem Zwölferturm in Sterzing

„Guter Erfolg“ für Daniel Aschaber, Nico Daxer und Matthias 
Daxer (auf dem Foto mit ihrem Klassenvorstand Karin 
Schwingenschlögl) 
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Der Sprengel dankt  
Der Sprengel bedankt sich für die 
erhaltenen Spenden von der Cafe-
teria und von allen Privatpersonen, 
die so großzügig an uns denken. 
Wir sind bemüht, diese Gelder 
sparsam und gewissenhaft einzu-
setzen und helfen damit auch re-
gelmäßig Menschen aus unseren 
Gemeinden, die aufgrund einer Er-
krankung Unterstützung gebrau-
chen können. 
 
Essen-auf-Rädern-Fahrer  
gesucht!  
Der Sprengel versorgt ältere oder 
kranke Personen in Brixen und 
Westendorf von Montag bis Sams-
tag mit Essen, das in den Küchen 
der Altersheime täglich frisch zu-
bereitet wird. In beiden Orten lie-
fert ein Team aus ehrenamtlichen 
Personen das Essen zwischen ca. 
11.00 und 12.00 Uhr aus. Damit wir 
dieses Angebot auch in Zukunft 
unverändert und kostengünstig für 
unsere Klienten anbieten können, 
suchen wir dringend Verstärkung 
bei den FahrerInnen für Essen-auf-
Rädern. 
Falls du dich sozial engagieren 

willst und bereit bist, eine Woche 
lang täglich ca. eine Stunde deiner 
Zeit zu schenken (die Woche 
kannst du dir selbstverständlich 
selber aussuchen), dann melde dich 
unverbindlich im Büro des Sozial-
sprengels unter Tel. 05334 2060. Wir 
geben dir gerne genauere Informa-

tionen und falls gewünscht, kannst 
du auch einmal probeweise mitfah-
ren. Als kleine Wertschätzung wer-
den die Fahrer zweimal pro Jahr zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
mit gutem Essen eingeladen. Wir 
würden uns freuen, wenn du Mit-
glied unseres Teams sein möchtest! 

 
Mütter-Eltern-Beratung  
Die nächsten Möglichkeiten sich 
von Hebamme Sophie Hechenber-
ger (Tel. 0664 145 72 67 oder 
info@hebammesophie.at) beraten zu 
lassen gibt es in Brixen in der Kin-
derkrippe Dorfzwerge / Dechant-
stall immer am dritten Donnerstag 
im Monat (17.8., 21.9.) zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr.  
In Westendorf findet die Beratung 
immer am zweiten Donnerstag 
(10.8., 14.9.) jeweils zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr im Pfarrsaal (Ver-
einshaus, 1. Stock) mit Hebamme 
Monika Pall (Tel. 0699 10 41 65 56) 
statt.  
Beide Angebote können ohne An-
meldung und kostenlos von Brix-
ner und Westendorfer Familien ge-
nutzt werden. 

Unserer langjähriger Essen-auf-Rä-
dern-Fahrer Jakob Ellmerer ist wieder 
fleißig im Einsatz. Wir bedanken uns 
bei ihm und allen seinen Kolleginnen 
und Kollegen! Ganz herzlichen Dank 
für die Mitarbeit!
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Von den Dorfzwergen 

Auffi nach Hochbrixen und ummi zum Filzalmsee! 
Sommer, Sonne, Sonnenschein – unser Ausflug, der war fein. 

 
In unserem Garten sind die Ribisel reif, es wird genascht, mh, mh, mh …! Wir möchten uns recht 

herzlich bedanken:  
bei der Bergbahn Brixen 
i. Th. für die Gratisfahrten 
aller Begleitpersonen,  
bei der Raiba Brixen i. Th. 
für die Einladung zum 
Eisessen,  
bei allen Eltern, die uns 
immer wieder Apfelsaft, 
Marmeladen, Honig, 
Obst, Eis spendierten und 
für all eure liebe Hilfe bei 
unseren Festen. 
 
Zur Information:   
Letzter Krabbelstubentag 
ist der Freitag, 18. August 
mit großem Abschlussfest 
für alle! 
Wir machen  
Sommerferien:  
vom Montag, 21.8. bis 
Montag 4.9.2023,  
los geht´s wieder am 
Dienstag, 5.9.2023

Herrlich – mit dem Floß gemeinsam mit Oma 
übers Wasser gleiten!  
Schwierig, alle Neune zu treffen und  
umzukegeln.  
Mal schauen, wann das Wasser kommt, und 
dann pritscheln!  
Und nicht vergessen, mal zu jausnen!
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Liebe Seniorinnen und 
Senioren!  
Für die heurige Überra-
schungsfahrt haben wir 
uns als Ziel die Besichti-
gung der Kraftwerks-
gruppe Kaprun ausge-

sucht. Am frühen Morgen 
des 13. Juli fuhren wir mit 
69 Teilnehmern nach Ka-
prun zu unserer gewohn-
ten Kaffeepause.  
Anschließend ging es wei- 
ter entlang der Kesselfall-
straße zum Busparkplatz. 
In weiterer Folge wurden 
wir mit Großraumbussen 
zum Schrägaufzug und 
ab der Bergstation wieder 
mit Bussen zum höchst-
gelegenen Stausee Moo-
serboden auf 2036 m ge-
bracht. Oben angekom- 
men, wurden uns im 
Zuge einer Staumauer-
führung auf der Mauer-
krone und teilweise in ei-
nem Kontrollgang in der 
Mauer Details zum Bau 
und Betrieb der bedeu-
tendsten Pumpspeicher-
kraftwerksanlage Öster-
reichs fachmännisch er- 
läutert. Nach einem sehr 
guten Mittagessen im 
Restaurant auf der Moo-
sersperre besichtigten wir 
noch die Maschinenhalle 
des Krafthauses in Ka-
prun. 

Aktuelle Termine:  
13. August:  
Operettensommer Kuf-
stein, Musical „Jesus 
Christ Superstar“ 
Abfahrtszeit: 15.15 Uhr 
Reitl 

24. August: Halbtages-
ausflug Griesner Alm im 
Kaiserbachtal 
Die Griesner Alm ist im 
Winter 2021 komplett ab-
gebrannt und konnte 
heuer als neues Juwel im 
Kaiserbachtal wieder er-
öffnet werden. Mit die-
sem Ausflug wollen wir 
das neue Almgebäude in 
baulicher und kulinari-
scher Hinsicht kennen- 
lernen und die romanti-
sche Umgebung am „Tor 
zum Wilden Kaiser“ ge-
nießen. 
Die Kosten für diesen 
Ausflug betragen € 18,-. 
Einzahlungen sind ab so-
fort bei der RAIBA Brixen 
im Thale möglich. 
Anmeldeschluss: 11. 8. 
Abfahrtszeit: 12.00 Uhr 
Bhf. Westendorf - Hofer-
wirt - Brixnerwirt - Reitl 
 
19. - 22. September 2023: 
4-Tagesfahrt entlang der 
Romantischen Straße 
Anmeldungen sind bei 
der RAIBA Brixen im 
Thale noch möglich. Die 

Kosten für diese Reise be-
tragen € 539,- pro Person 
im DZ, und € 669,- im EZ. 
Im Preis enthalten sind 
die Fahrtkosten, 3 Über-
nachtungen mit HP, Rei-
seleitung, Eintritt und 
eine Reise- und Storno-
versicherung. 
Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer! 
Die genauen Abfahrtszei-

ten werden in der Sep-
temberausgabe 2023 be-
kanntgegeben.  
Bankdaten für die  
Einzahlungen: 
Name: Seniorenbund  
Brixen im Thale 
AT28 3621 5000 0005 1060  
Euer 
Martin mit seinem Team 
Tel.: 0650 881 29 59

Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND

Hin und her überlegt

Künstliche Intelligenz  
Von künstlicher Intelligenz hört, sieht und liest man in 
letzter Zeit immer wieder. Irgendwie empfinden wir es 
unheimlich, was da auf uns zukommt. Aber wir sind ja 
bereits mitten drin: Schachcomputer, Roboter in mensch-
licher und tierischer Ausführung, Suchmaschinen, die 
uns jetzt schon helfen, Gesichtserkennung zum Finden 
von Bösewichten u.s.w.. Also alles, was wir mit mensch-
licher Intelligenz nicht mehr schaffen, macht uns die 
künstliche Intelligenz. Gehe ich in meinen Gedanken wei-
ter, brauchen wir eigentlich selber nichts mehr wissen. 
Ich kann alles nachschlagen. Kann es sein, dass dann 
unser eigenes Denken verkümmert? Ich schaue gerne 
Quizsendungen im Fernsehen. Kann es die in dieser 
Form dann noch geben?      

Anna Sailer 

„Wir müssen zwischen Leiden und Verzweifeln 
unterscheiden. Ein Leiden mag unheilbar sein, 
aber der Patient verzweifelt erst dann, wenn er 

im Leiden keinen Sinn mehr sehen kann.“  
(Victor Frankl, 1905 – 1997, österr. Neurologe und Psychiater,  
Begründer der Logotherapie und Existenzanalyse, Überlebender 

mehrerer Konzentrationslager) 
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Tennisclub Brixen im Thale 
 
Meisterschaft 2023 (Platzierungen) 
Nach vielen intensiven Meisterschaftswochenenden können alle unsere Mannschaften auf eine abwechslungs- 
und ereignisreiche Saison 2023 zurückblicken. Im Folgenden finden sich noch einmal alle Platzierungen:  
Damen 1 Landesliga  4. Platz 
Damen 35 Bezirksliga I  6. Platz 
Herren 1 Landesliga  4. Platz 
Herren 2 Bezirksliga II  2. Platz 
Herren 35 Bezirksliga I  8. Platz 
 
Im August findet wieder der beliebte Intersport Patrick Cup bei uns in Brixen im Thale statt. Vom 10. bis 13. 
August wird im Rahmen des Intersport Patrick Cups die Bezirksmeisterschaft für unsere Nachwuchstalente 
auf unserer Tennisanlage ausgetragen. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen allen 
Spielerinnen und Spielern viel Erfolg! 
 
Unsere Kinderclubmeisterschaft findet am 19. August am Vormittag bei uns auf der Tennisanlage statt. 
Nähere Informationen gibt es bei unseren Trainern Paul und Marco.

Der Sportverein Brixen informiert                  
Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at                     

DER SVB SPIELT TIROLER-LIGA!  
Nachdem wir die gewonnene Meisterschaft ausgiebig gefeiert haben, geht es wieder voll motiviert in die neue 
Saison - erstmalig in der Hypo-Tirol-Liga! 
Unsere Kampfmannschaft bereitet sich seit dem 11. Juli intensiv auf die kommenden Herausforderungen vor! 
Die Reserve-Mannschaft ist ebenfalls seit Mitte Juli in der Vorbereitung für die neue Saison. 
 
Spielplan August:       12.08.2023      14:30        Res          BRIXEN                 NIEDERNDORF 
                                       12.08.2023      17:00        KM         BRIXEN                 NATTERS 
                                       19.08.2023      14:30        Res          BRIXLEGG            BRIXEN 
                                       19.08.2023                      KM         KIRCHBICHL      BRIXEN 
                                       26.08.2023      14:30        Res          BRIXEN                 SPG WILDER KAISER 
                                       26.08.2023      17:00        KM         BRIXEN                 OBERPERFUSS 
 
Die neue VIP-Karte sowie die neue Saisonkarte 2023/24 ist bei den Mitgliedern des Vorstandes oder bei den 
Heimspielen erhältlich.  
Preise: VIP-Karte 2023/24 € 70,- 

Saisonkarte 2023/24 € 35,- 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei den Heimspielen am Brixner Sportplatz!

Information für Spenden an die Feuerwehr:  
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale! 
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569       BIC: RZTUAT22215 

Beim Nachwuchs freuen wir uns, wieder mit folgenden  
Mannschaften anzutreten:     U15 U12 U10 U9a U9b U8

Alle SpielerInnen bedanken sich nochmals ganz herzlich beim Trai-
nerteam, dem Sporthotel Brixen für die Traingsmöglichkeiten wäh-
rend der Wintermonate sowie den zahlreichen Fans, welche sich wäh-
rend des Meisterschaftsverlaufs auf unserer Anlage oder bei 
Auswärtspartien eingefunden haben.

Wissen, was man weiß, und wissen, was man nicht weiß, das ist wahres Wissen. 
(Konfuzius, wahrscheinlich 551 – 478 v. Chr., chinesischer Philosoph, Poet, Politiker) 



Neue Bücher: 
 
Atlas  
Die Geschichte von Pa 
Salt von Lucinda Riley, 
Harry Whittaker 

Endlich kommt die Wahr-
heit über den rätselhaften 
Vater der sieben Schwes-
tern ans Licht: Woher 
kommt er, und was ist 
seine Geschichte? Warum 
hat er Reisen quer über 
den Erdball unternom-
men und seinen adoptier-
ten Töchtern stets ver-
schwiegen, wo ihre Wur- 
zeln liegen? Und weshalb 
hat er dafür gesorgt, dass 
er Zeit seines Lebens für 
alle ein Geheimnis blieb? 
 
Die Schatten von  
Edinburgh  
von Oscar de Muriel 
Inspector Ian Frey wurde 
nach Schottland zwangs-
versetzt.  
Als er seinen neuen Vor-
gesetzten McGray ken-
nenlernt, findet er all 
seine Vorurteile bestätigt. 
Ein unlösbarer Fall bringt 
die beiden grundver-
schiedenen Männer zu-
sammen. Ein Violinist 
wird in seinem Heim er-

mordet. Sein Dienstmäd-
chen schwört, in der 
Nacht drei Geiger im Mu-
sikzimmer gehört zu ha-
ben. Doch in dem von   
innen verschlossenen, 
fensterlosen Raum liegt 
nur die grausam zuge-
richtete Leiche des Haus-
herrn ... 
 
Das Unrecht  
von Ellen Sandberg 

Jedes Jahr, wenn der 
Herbst naht, wird Annett 
von einer inneren Unruhe 
erfasst. Die Narbe an ih-
rem Arm macht sich be-
merkbar, dann werden 
die Erinnerungen an den 

Sommer 1988 und an die 
Clique von damals wach. 
Fünf Freunde, die sich 
blind vertrauten, bis einer 
von ihnen zum Verräter 
wurde. Jahrzehnte später 
will Annett herausfinden, 
was damals geschah. Je 
mehr sie herausfindet, 
umso deutlicher wird, sie 
hätte die Vergangenheit 
ruhen lassen sollen... 
 
Trümmerkind  
von Mechtild Borrmann 

Steineklopfen, Altmetall-
suchen, Schwarzhandel. 
Der 14-jährige Hanno 
kämpft mit seiner Familie 
im völlig zerstörten Ham-
burg der Nachkriegsjahre 
ums Überleben. Eines Ta-
ges entdeckt Hanno in 
den Trümmern einen 
etwa 3-jährigen Jungen 
neben einer nackten To-
ten. Der Kleine wächst bei 
Hannos Familie auf. Viele 
Jahre später kommt er 
durch Zufall einem Ver-
brechen auf die Spur, das 
auf fatale Weise mit der 
Geschichte seiner Familie 
verknüpft ist ... 
 
Das Leben ist ein vorü-
bergehender Zustand 
von Gabriele von Arnim 
Ein Schlaganfall, zehn 
Tage später der zweite, 
haben ihren Mann aus al-
lem herauskatapultiert, 
was er bis dahin gelebt 

hatte. Und aus ihr wird 
die Frau des Kranken, der 
nicht deutlich sprechen, 
nicht gehen, nicht lesen, 
nicht schreiben kann - 
aber nach wie vor wasser-
hell denkt. Zutiefst einge-
kehrt in sich, ausgeschlos-
sen von der Welt, die er 
bisher so großräumig be-
wohnt hat. Ein zerstörter 
Mensch ... 
 
Wie die Saat, so die Ernte 
von Donna Leon 

Commissario Brunettis 
zweiunddreißigster Fall. 
Der Fall führt in den ver-
wilderten Garten eines 
verwilderten Palazzos - 
und in die Vergangenheit. 
In einem Kanal ragt eine 
Hand aus dem Wasser. 
Wer der Tote ist, erfährt 
der Commissario per Zu-
fall... 

Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr 
FR:  17 - 18.30 Uhr 
SO: 10.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Hinweis der Redaktion: 
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht zur Veröf-
fentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. All-
fällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die Inseren-
ten/ Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung von Urheberrechten beträchtliche    finanzielle 
Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent 
stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentlichung zu verfügen. 
 
Datenschutz  
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage 
der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website informieren wir Sie über die 
wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung.  

Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab Februar 2023 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 240,-- 
1/2 Seite 135,--  
1/3 Seite   90,-- 
1/4 Seite   80,-- 
1/8 Seite   50,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 145,-- 
1/2 Seite   80,--  
1/3 Seite   57,-- 
1/4 Seite   42,-- 
1/8 Seite   25,--

In eigener Sache

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer von 5%, 
die wir an das Finanzamt abzuführen haben.  
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für ein 
Halbjahresabo (6 Einschaltungen) oder 20 % für ein Jahresabo 
(12 Einschaltungen), jeweils im Voraus zahlbar. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Halbjahresabo innerhalb eines Jahres und ein 
Jahresabo innerhalb von zwei Jahren aufzubrauchen.  
Für die Inserate auf der letzten Seite (Rückseite der Zeitung) bzw. 
auf der ersten Seite werden 10 % des Inseratpreises aufgeschlagen.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und können 
bei der Redaktion erfragt werden.  
Das Redaktionsteam Redaktionsschluss: Donnerstag, 17. Aug. 2023
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Bieraufstrich 
 
Zutaten: 10 dag geriebenen Käse,  
10 dag Schinken, 1 kleine Zwiebel,  
2 gepresste Knoblauchzehen, 1 Paprika,  
1 gekochtes Ei, 1 Pkg. Topfen, 2 EL Creme fraiche, 
½ Pkg. Quimiq klassik, 2 EL gehackte Petersilie,   
1 TL Paprikapulver, 1 Prise Cayennepfeffer, Salz, 
Pfeffer, Kräutersalz, 6 EL Bier. 
 
Zubereitung: Für den Aufstrich den Schinken, die 
Zwiebel, den Paprika und das Ei kleinwürfelig 
schneiden, danach alle Zutaten zusammenmi-
schen. Zuletzt mit den Gewürzen je nach Belieben 
nachwürzen. 
 
Tipp: Aufstrichbrot im Backofen überbacken – für 
die schnelle Küche. 
 
Wer hat ein interessantes Rezept oder einen Tipp? Wir wür-
den es gerne veröffentlichen. Wir bitten, sich mit Maria Wurz-
rainer in Verbindung zu setzen, es bei ihr vorbeizubringen 
oder es ihr zu schicken (Achenweg 2 od. j.wurzrainer@tsn.at). 

Milch bringt Zimmerpflanzen zum Glänzen. Mit 
etwas Wasser verdünnt und mit einem Watte-
bausch aufgetragen sorgt Milch für natürlichen 
Glanz auf den Blättern. 
 
Frische Grasflecken mit etwas verdünntem Sal- 
miakgeist heraustupfen und dann auswaschen.



Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im August 

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL  
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale 
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Termine         

Das Wetter im Juni
Monatsniederschlag: 61,1 l  2022: 180,0 l 
Halbjahresniederschlag: 583,4 l 2022: 529,0 l   
Niederschlagstage: 14 2022: 18 
davon an 9 Tagen Regen 2022:   7 
an 5 Tagen Regen mit Gewitter 2022: 11 
 
Neuschneemenge 2022/23:  291 cm 
Neuschneemenge 2021/22:  317 cm 
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Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“, 
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Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28,  
Tel. 0650 205 54 61, info@unteruns.at -  
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 78319 21 
Redaktionsmitarbeiter:  Sebastian Fuchs, Andrä u. 
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Weg 23  
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba 
Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215) 
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Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr 
 

05./06.   Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
              Brixen, Tel. 05334 8181 
12./13.   Dr. Peter Fuchs, Brixen 
              Tel. 05334 6060 oder  
              0664 200 51 56 
15.08.    Dr. Kristina Obermoser,  
              Kirchberg, Tel. 05357 2803 
19./20.   Dr. Marco Schönberger,  
              Kirchberg, Tel. 05357 2803 
26./27.   Dr. Thomas Grißmann,  
              Kirchberg, Tel. 05357 3757  

Donnerstag......03.08.......13.30 ....Seniorenmesse (kein Seniorennachm.!) 
Dienstag...........08.08. ...................AV Extr.Gmiatl., Glemmbachklamm 
Mittwoch .........09.08.......06.00 ....AV Sen., Hohe Kirche, Valsertal 
Donnerstag......10.08. ...................Tennis, Beginn Intersport Patrick Cup 
Samstag.... .......12.08. ...................AV, Mondscheinspitze, Achenseegebiet 
................. .........................17.00 ....Fußball, Brixen – Natters 
Sonntag.... ........13.08.......15.15 ....Sen.bd., Abfahrt Musical Kufstein, Reitl 
Dienstag...........15.08.......10.00 ....Hoher Frautag, Kräuterw., Patrozinium 
Mittwoch .........16.08.......14.00 ....Hohe Salve, Messe mit Msgr. Gatterer 
Donnerstag......17.08.......15.00 ....Mütter-Eltern-Beratung, Dechantstall 
Samstag.... .......19.08. ...................Tennis, Kinderclubmeisterschaft 
Sonntag... .........20.08. ...................Beginn „Woodstock Academy“ 
Mittwoch .........23.08. ...................AV Sen., E-Bike, rund um Reiter Alm 
Donnerstag......24.08.......12.00 ....Sen.bd., Griesner Alm, Bahnhof Wstdf.  
Samstag.... .......26.08.......17.00 ....Fußball, Brixen – Oberperfuß 
................... .....................................Brixentaler Bergleuchten 
Montag..... .......28.08.......16.00 ....Blutspendeaktion, Aula Schule 
Samstag.... .......02.09. ...................AV, Haneburger, Tuxer Alpen

Die Gemeinde im Internet: www.brixen.tirol.gv.at 



raiffeisen.at/sommerEin Gewinnspiel der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

Mit Bausparen genießen Sie jetzt einen entspannten Sommer voller WOW-
Momente. Neben attraktiven Zinsen, der staatlichen Bausparprämie und der 
hohen Sicherheit haben Sie die Chance auf ein zusätzliches WOW: Gewinnen 
Sie vom 3. Juli bis 1. September einen von 10 Strandkörben oder einen von 
300 SodaStream E-DUO. Nähere Informationen erhalten Sie in Ihrer Raiffeisen-
bank oder unter raiffeisen.at/sommer

BAUSPAREN IST
WOWSPAREN!

JETZT

STRANDKORB

ODER 

SODASTREAM 

GEWINNEN!

IMMOBILIEN-HIGHLIGHTS
DES MONATS
Die RaiffeisenBank Going bietet mit über 20-jähriger Erfahrung ein 
umfangreiches Portfolio erstklassiger Immobilien aller Preissegmente an.
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ROSALINDE SCHREDER

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at
Tel. 05358/2078 44560

Wohn昀äche� 101 m²
Schlafzimmer 3
Balkone 2
Autofreistellplatz 1
Verfügbar ab sofort

BRIXEN IM THALE

HOCHWERTIGE 4-ZIMMER-WOHNUNG 
MIT FREIZEITWOHNSITZWIDMUNG

KAUFPREIS € 690.000,-

Wohn昀äche� 100 m²
Schlafzimmer 3
Balkone 1
Garagenstellplatz 1
Verfügbar ab sofort

KITZBÜHEL

GEMÜTLICHE 4-ZIMMER-WOHNUNG 
IN ZENTRALER, RUHIGER LAGE

KAUFPREIS € 695.000,-

UNSER PARTNER
IM BRIXENTAL:

Weitere 
Immobilien-
Angebote�昀nden�
Sie auf unserer 
Website:

www.immo-raiffeisen-going.at


